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Aktuelle Vereinsdaten
BOZEN. Um denMitgliedsvereinen den bestmöglichen
Service bieten zu können, braucht der VSS aktuelle Ver-
einsdaten. Vereine, bei denen esWechsel an der Spitze gab,
sollten ihre neuen Kontaktdaten an den VSS senden. ©

TrimestraleMwSt.
BOZEN. Alle Vereine, die laut Gesetz Nr. 398/91 das pauschale
Steuergesetz anwenden, müssen die im Zeitraum Juli bis Septem-
ber einkassierte MwSt. berechnen und die entsprechende Zahlung
bis spätestens 16.11.2022 über den Vordruck F24 vornehmen. ©

Verband der Sportvereine Südtirols
Brennerstraße 9 – 39100 Bozen
Tel. 0471 974378
Kontakt: Nadia Eisenstecken
www.vss.bz.it – info@vss.bz.it
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„Langjähriger Partner“
VORSTAND: VSS-Vorstand bei Landeshauptmann Arno Kompatscher – Zahlreiche Projekte und Problematiken behandelt

BOZEN. Die Vertreter des
Verbandes der Sportvereine
Südtirols (VSS) mit Obmann
Günther Andergassen an ih-
rer Spitze kamen mit Landes-
hauptmann Kompatscher zu-
sammen, um die aktuelle La-
ge rund um den Sportbereich
und aktuelle Problematiken
sowie geplante Initiativen zu
besprechen.

Der Verband der Sportvereine
Südtirols ist mit rund 500 Mit-
gliedsvereinen und mehr als
86.000Mitgliedern diemitglied-
erstärkste Interessenvertretung
des Landes. Dementsprechend
umfangreich war die Agenda,
welche die Vorstandsmitglieder
des VSS dem Landeshaupt-
mann und Landesrat für Sport
Arno Kompatscher unterbreite-
ten. Das Gesprächsspektrum
reichte von sportpolitischen,
ökonomischen und rechtlichen
bis hin zu sportmedizinischen
Themen. Hauptgesprächspunk-
te waren die aktuellen Proble-

matiken der Südtiroler Vereine.
Dabei lag der Fokus vor allem
auf den erhöhten Strom- und
Gaspreisen und der Defibrilla-
toren-Thematik.

Der Sport nimmt in unserer
Gesellschaft und besonders in
der heutigen schwierigen Zeit
einenwichtigen Stellenwert ein.
Darüber sind sich der Landes-
hauptmann und Landesrat für

Sport, Arno Kompatscher und
der VSS einig. „Der VSS ist ein
wichtiger und langjähriger Part-
ner für uns und erfüllt eine
wichtige Rolle für die Sportwelt
und damit auch für die Gesell-
schaft“, so Kompatscher zu Be-
ginn des Gespräches. Aus die-
sem Grund will man gemein-
sam Lösungen finden, um die
geregelte Sporttätigkeit trotz der

derzeitigen Probleme weiterhin
zu garantieren und zu fördern.
Das oberste Ziel des VSS ist es,
Kinder und Jugendliche zum
Sport und zur Bewegung zumo-
tivieren und die Südtiroler
Amateursportvereine in ihrer
täglichen Arbeit zu unterstüt-
zen. Deshalb will der VSS ge-
meinsam mit Landeshaupt-
mann Kompatscher und den

zuständigen Ämtern die ver-
schiedenen Problematiken an-
gehen und aussprechen.

Dem VSS war es auch ein be-
sonderes Anliegen Landes-
hauptmann Kompatscher seine
geplanten Projekte und Initiati-
ven zu präsentieren. Ein
Schwerpunkt liegt dabei be-
kanntlich beim Thema Nach-
haltigkeit. Im Rahmen des Ge-
spräches wurde die Gelegenheit
genutzt um die N!-Charta Sport,
eine Einführung ins Nachhaltig-
keitsmanagement, welche der
VSS vom Umweltministerium
Baden-Württembergs überneh-
men durfte, zu erklären und die
Vorteile bzw. Fortschritte aufzu-
zeigen. Behandelt wurde zu-
dem der aktuelle Stand mehre-
rer laufender Projekte und das
Landessportzentrum. „Es war
ein sehr konstruktives Ge-
spräch, in dem wir wesentliche
Punkte abstimmen konnten
und auch Unterstützung erfah-
ren haben“, erklärte VSS-Ob-
mann Günther Andergassen im
Anschluss an das Gespräch.

© Alle Rechte vorbehalten

BOZEN. Der Allgemeine
Sportverband Österreichs
(ASVÖ), Sektion Tirol, war
1970 Geburtshelfer des VSS.
Seither gibt es einen regen
Austausch zwischen den bei-
den Tiroler Sportverbänden.
Der ASVÖ-Tirol lud am 7. Ok-
tober zum Freundschaftstref-
fen nach Kitzbühel ein. Dort
erkundeten rund 40 Sport-
funktionäre aus beiden Ver-
bänden den Start- und Ziel-
bereich des bekannten Hah-
nenkamm-Rennens, begleitet
wurden sie dabei vom Präsi-
denten des Kitzbüheler Ski
ClubsMichael Huber. Nach
der Besichtigung ließen die
Veranstalter den Tagmit einer
gemeinsamenMarende aus-
klingen.Dabeiwurdenbereits
Ideen für weitere gemeinsa-
me Veranstaltungen und In-
itiativen geschmiedet. ©

Freundschafts-
treffen zwischen
ASVÖundVSS

VSS-Initiativen:
Abgabeschluss am
30.November
BOZEN. Der VSS sucht wieder
Vereine mit vorbildlicher Ju-
gendarbeit sowie die Trainerin
und den Trainer des Jahres.
Der Abgabeschluss für beide
Initiativen naht. Der VSS, die
Mitgliedsvereine und Landes-
sportverbände können für bei-
de Initiativen bis 30. Novem-
ber Vorschläge und Nominie-
rungen bei der VSS-
Geschäftsstelle einreichen.
Nähere Informationen finden
Sie auf der VSS-Webseite. ©

VSS-Sporttermine
fürNovember 2022
06.11.2022
Tischtennis: VSS/Raiffeisen
Einzelturnier in St. Leonhard
i. Passeier
12.11.2022
Behindertensport: 47. Inter-
nationalen VSS/Raiffeisen
Torballturnier in Bozen
13.11.2022
Handball: VSS/Raiffeisen U9-
Turnier in Bozen
20.11.2022
Kegeln: VSS/Raiffeisen Ju-
gendmannschaftsmeister-
schaft in Aldein
Handball: VSS/Raiffeisen
U11-Trunier in Brixen
26.11.2022
Schießsport: VSS/Raiffeisen
Schießsport-Landesmeister-
schaft in Auer
27.11.2022
Turnen: VSS/RaiffeisenMeis-
terschaft Kunstturnen in Lana
Schwimmen: VSS/Raiffeisen
Kinderschwimmwettkampf
in St. Ulrich ©

Handeln in Respekt!
WORKSHOP: Fairness und dasWohl der Kinder
BOZEN. Der VSS veranstaltete
am 28. Oktober einen Work-
shop zum Thema „Handeln in
Respekt! Fairness und das Wohl
der Kinder“. Der Sportpsycholo-
geMarkus Gröber hat zumThe-
ma Fair & Motiviert referiert.
Beim Thema Fairness ging es
vor allem darum, dass alle zum
Wohle der Kinder an einem
Strang ziehen und gemeinsam
erfolgreich sein wollen. Das
zweite sehr wichtige Thema,
das Kindeswohl, hat Matthias
Reinmann, Sportjugendrefe-
rent der Württembergischen
Sportjugend, erörtert. Dabei
ging er auf die notwendigen Be-
griffserklärungen, über mögli-
che Verhaltensveränderungen
bei Kindern und Jugendlichen,
bis hin zu einem Interventions-
leitfaden im Verdachtsfall ein.
„Es ist wichtig, dass sexualisier-
te Gewalt und Gewalt im Allge-
meinen nicht als Tabuthema
gesehen werden. Wir wollen
dieses Thema vorurteilslos und
eigenverantwortlich aufgreifen.

Das ist es, was den Sport und
seine Organisationen so wert-
voll und unverzichtbar ma-
chen.Wir stellen uns den sport-
lichen Herausforderungen
ebenso wie den gesellschaftli-
chen“, so VSS-Obmann Gün-
ther Andergassen.

© Alle Rechte vorbehalten

Neuer VSS-Schießsport-Referent
SPORTSCHIESSEN: KilianGrüner übernimmt VSS-Referat Schießsport von Evelyn Call
BOZEN. Bei der letzten Sitzung
des VSS-Referats Schießsport
Mitte Oktober wurde Kilian Grü-
ner zum Nachfolger von Evelyn
Call gewählt. Wir haben uns mit
dem neuen Referenten unterhal-
ten.

VSS: Welchen Stellenwert nimmt
der Schießsport deiner Meinung
nach in Südtirol ein?

Kilian Grüner (im Bild): Durch
die teils Jahrhunderte zurückrei-
chende Tradition des Schieß-
sports in Südtirol genießt das
Sportschießen bei uns einen
recht hohen Stellenwert im Ver-
gleich zu anderen Regionen in
Italien und Europa. Nichtsdesto-
trotz bleibt es eine Randsportart
mit einigen negativen Vorurtei-

len, was das „hantieren“mitWaf-
fen betrifft. Die gute Aufklärungs-
arbeit in den letzten Jahren hat
dem allerdings etwas entgegen-
gewirkt und so interessieren sich
auch immer mehr Lehrpersonen
für die positiven Eigenschaften,
die das Sportschießen mit sich
bringt.

VSS: Worin liegt deine Faszina-
tion für den Schießsport?
Grüner: Der Gedanke was alles
perfekt zusammenspielen muss
um aus zehn Metern Entfernung
einen halben Millimeter großen
Punkt mit einer kleinen Kugel zu
treffen und das andauernd, ist
schon ziemlich faszinierend.
Beim Schießsport aber Normali-
tät.

Das erarbeiten der richtigen
Technik und aufrechterhalten
der Konzentration bei jedem ein-
zelnen Schuss hat seit jeher mei-
nen Ehrgeiz geweckt. Zudemhal-
ten Sportschützen generell im-
mer zusammen. Streitigkeiten

zwischen Vereinen oder einzel-
nen Sportlern gibt es nicht. Jeder
hilft jedemweiter. Dasmacht den
Schießsport zu etwas besonde-
rem.

VSS: Welche Ziele möchtest du
als VSS-Referent erreichen?
Grüner: Als VSS-Referentmöchte
ich grundlegend zwei Dinge vor-
antreiben. Zumeinenmöchte ich
möglichst vielen Jugendlichen
das Sportschießen näherbringen
und zeigen, dass es sich dabei
um eine Sportart handelt, bei der
es auf Ehrgeiz, Selbstdisziplin
und Konzentration ankommt
und nicht nur aufs ballern. Zum
anderen möchte ich durch Wett-
kämpfe, Kurse und andere Ver-
anstaltungen ein möglichst gutes
Umfeld schaffen, damit sich die
Sportlerinnen und Sportler wohl
fühlen und ihr ganzes Potenzial
ausschöpfen können.

Das vollständige Interview
können Sie auf der VSS-Webseite
weiterlesen. © Alle Rechte vorbehalten
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Der VSS-Vorstand mit Landeshauptmann Arno Kompatscher

Workshop: Handeln in Respekt!


